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Politische UckcMt

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung schreibt zu
den angeblichen Enthüllungen der Nouvelle Revue

Wir sind ermächtigt den in der Pariser Nouvelle Revue
veröffentlichten angeblichen Bericht des Reichskanzlers an Seine
Majestät den Kaiser Friedrich III für eine auf reiner Kompi
lation beruhende und ohne irgend welche amtliche Unterlage er

fundene Fälschung zu erklären
Mit dieser Aeußerung die mit der Angabe der unten

stehenden Meldung der Post aus Brüssel übereinstimmt
ist die Frage nach der Echtheit des Schriftstückes entgül
tig erledigt Eine andere Frage ist die nach dem Verhält
niß dieses Machwerks zu dem echten Bericht die Frank
furter Zeitung bemerkt heute treffend Es ist selbstver
ständlich daß ein Minister Berichte die er seinem Monarchen
erstattet als Amtsgeheimnisse behandeln muß Daß der
Monarch dieselbe Pflicht hätte ist wohl fraglich Er
kann derartige Berichte gewiß anderen Personen mittheilen
deren Urtheil oder deren Rath er darüber hören will
Aus solcher Quelle könnte also Frau,Adam immerhin
wenn auch nur indirekt geschöpft haben Ueber jenes
Verhältniß kann nun die Kölnische Zeitung aus einer wie
sie angiebt zuverlässigen Quelle folgende Mittheilungen
machen

Nicht ein Satz stimmt genau im Wortlaut mit dem wirklichen
Bericht des Fürsten Bismarck an den Kaiser Friedrich überein
die Einleitung des Briefes der auf eine mündliche Rücksprache
der Kaiserin mit dem Fürsten Bismarck und einen Brief der
Königin von England vom 26 März Bezug nimmt widerspricht
sogar den Thatsachen Richtig ist dagegen in der falschen
Urkunde der ungefähre Gedankengang vorläufig ist noch nicht
zu ermitteln ob der Fälscher das Schriftstück nur auf Grund
der damaligen ausführlichen Mittheilungen der Presse in erster
Linie der Kölnischen Zeitung nach freiem Errathen zusammen
gestellt oder ob er vielleicht auch noch vom echten Bericht sei
es gar durch eigenen Einblick Kenntniß erhalten hat Jeden
falls kann aber selbst ein solcher Einblick nur flüchtig gewesen
höchstens in einmaligem flüchtigem Lesen bestanden haben da die
Ausführungen des echten Berichts selbst dem Sinne nach nicht
einmal in großer Vollständigkeit sondern mit wesentlichen Aus
lassungen und Lücken wiedergegeben sind

Es bleibt beachtenswerth schließt die Köln Ztg ihre Aus
führungen daß der Fälscher der offenbar einen schweren Hieb
Zegen Deutschland und die deutsche Politik zu führen beabsich
tigte durch die Veröffentlichung dieser Fälschung diese Politik
nicht nur glänzend gerechtfertigt sondern ihr sogar einen gro
ßen Dienst geleistet hat Heute erhebt sich auch nicht eine ein
zige Stimme in unserer bismarckfeindlichen deutschen Presse um
aus diesem Anlaß wie sie es vor wenigen Monaten gethan
haben würde den Fürsten Bismarck wegen seines kräftigen Wi
derspruchs gegen die Heirath einer Hohenzollerntochter mit einem

unbedeutenden und unebenbürtigen Prinzen zu tadeln und zu
bekämpfen Und im Auslande vor allem in Rußland wird der
Eindruck den diese Fälschung hervorruft unzweifelhaft der dem
gewollten entgegengesetzte sein

Der Post wird aus Brüssel gemeldet
Das Dokument der Nouvelle Revue ist entschieden apokryph

Ob der der Frau Adam verschaffte Text theilweise dem Origi
nalbericht entnommen ist oder auch nur dessen Hauptinhalt wi
derspiegelt mag dahingestellt bleiben Die gewollte Fälschung
und Perfidie aber liegt auf der Hand Frau Adam übersetzte
wie ich soeben bestimmt erfahre das in ihrer eigenen deutschen
Unterlage lautende offenbare Neutralität mit usutralits sp
psrsuts was den Sinn von scheinbarer Neutralität hat Da
dieses s,Msrsnts dem ganzen Dokument den Stempel aufdrückt
ändert sich damit der Gefammtcharskter des Machwerks das
richtig interpretirt zu einer Ehrenerklärung der Loyalität deut
scher Politik und zur Schande ihrer Feinde wird

Wie mau der Nat Ztg aus Wien mittheilt find
dort wie in Rom von der deutschen Regierung eingehende
Eröffnungen über die Kaiserzusammenkunft gemacht wor
den welche an den verbündeten Höfen durchaus befrie
digten Als das Hauptergebniß wird nach allgemeiner
Annahme die Herstellung eines freundschaftlichen Einver
nehmens zwischen Deutschland und Rußland angesehen
das auch auf die Stellung Oesterreich Ungarns zu Ruß
land günstig reagireu muß Die Diplomatie ist indessen
während der Petersburger Zusammenkunft keineswegs un
thätig gewesen es haben Verhandlungen zwischen den
Ministern über die orientalischen Angelegenheiten wie über
die wirthschaftlichen Beziehungen Deutschlands und Ruß
lands stattgefunden und sind entsprechende Protokolle
aufgestellt worden Dieselben sind aber bis jetzt noch
nicht vollzogen und wird es die Aufgabe der Diplomaten
sein auf den gegebenen Grundlagen zu positiven Ab
schlüssen zu gelangen

Ueber die Stellung der nationalliberalen
Partei zu den Interessen der Landwirthschaft
enthält der im Auftrage der Partei herausgegebene Be
richt über die Gesetzgebung in der verflossenen
Legislaturperiode ewige Betrachtungen von allgemei
nerer Bedeutung

Wenn auch die Maßregeln zur Linderung des landwirth
schaftlichen Nothstandes in erster Linie zur Zuständigkeit der
Reichsgesetzgebung gehören heißt es darin so kommt doch auch
der Landtag nicht selten in die Lage sich mit diesen Fragen
zu beschäftigen und es bleibt auch ihm noch ein reiches Feld
der Wirksamkeit übrig Der angeführte Bericht bemerkt Hülfe
für die Landwirthschaft erscheint um so nothwendiger als die
guten Ernten der letzten Jahre seither die niedrigen Preise
etwas ausgeglichen haben voraussichtlich aber in diesem Jahre
ein bedeutender Rückschlag zu erwarten ist Die nationallibe
rale Partei hat sich nicht verhehlt daß die Landwirthschaft
eine Krisis durchmacht und war im Gegensatze zu der deutsch

freisinnigen Partei welche nicht nur eine wirkliche Nothlage
der Landwirthschaft sondern auch jede Krisis läugnet ja nicht
einmal eine Depression der wirtschaftlichen Lage der Land
wirthe zugeben will und mit dem Abg Rickert behauptet daß
die Landwirthschaft noch S pCt einbringe bestrebt der Land
wirthschaft zu helfen Die nationalliberale Partei hält unseren
Getreidebau für die sicherste Grundlage unserer politischen
Kraft und Selbständigkeit und hält es deshalb für ihre Pflicht
der Landwirthschaft alle mögliche Erleichterung zu verschaffen
weist aber ebenso entschieden alle agrarischen Gelüste und unberech
tigten Forderungen zurück Die Krisis der Landwirthschaft ist
eine bedenkliche indem zu befürchten daß bei längerer Fort
dauer ein großer Theil der jetzigen Grundbesitzer und nament
lich der Bauernstand seinen Besitz nicht mehr zu halten im
Stande wäre Es fragt sich wie lange der Preisdruck der
gegenwärtig auf den landwirtschaftlichen Produkten lastet
dauern und wie groß die Widerstandsfähigkeit der Landwirthe
sein wird Sache der Landwirthschaft ist es sich möglichst an
die gegebenen Konjunktionen nzupassen und Mängel und Un
vollkommenheiten des landwirtschaftlichen Betriebes und Ver
kehrs zu beseitigen sich überhaupt auf energische Selbsthilfe
als auf Hilfe Anderer zu verlassen Die Thätigkeit der Land
wirthe kann aber unterstützt werden durch Maßregeln der in
neren Volkswirthschaftspolttik Diese Maßregeln können für
die Landesgesetzgebung auf dem Gebiete des Kanal und Eisen
bahnbaues der theilweisen Herabsetzung der Eisenbahnfrachten
Verbesserung des Personal und Realcredits u s w oder auf
dem Gebiete der kommunalen Besteuerung liegen Auf allen
diesen Gebieten suchte die nationalliberale Partei die Land
wirthschaft zu unterstützen Auf dem Gebiete der kommunalen
Besteuerung handelt es sich einerseits um Uebertragung einzel
ner staatlicher Steuern auf die Communen und anderseits um
Uebernahme einzelner communaler Lasten auf den Staat Be
züglich der Uebernahme communaler Lasten auf den Staat ist
in der letzten Session ein erfreulicher Schritt durch das Volks
schullastengesetz gemacht worden bezüglich der Uebertragung von
Steuern darf aus die theilweise Ueberweisung der Grund und
Gebäudesteuer in nicht zu weiter Ferne gehofft werden Die
Ueberweisung bezw theilweise Ueberweisung der Grund und
Gebäudesteuer ist eine alte Forderung der nationalliberalen
Partei Erfreulicher Weise ist auch das Abgeordnetenhaus im
mer mehr zu der Ansicht gekommen daß auf solche Weise der
Landwirthschaft geholfen werden müsse um wenigstens den
schweren Druck der Communallasten etwas leichter zu machen
Dasselbe beschloß die Staatsregierung zu ersuchen mit der
Ueberweisung der Grund und Gebäudesteuer an die Commu
nalverbände unter Regelung des Zuschlagwesens baldmöglichst
vorzugehen Die nationalliberale Partei ist seit Jahren für
theilweise Ueberweisung der Grund und Gebäudesteuer einge
treten und wird im Interesse der Landwirthschaft und der Ge
meinden auch in Zukunft mit aller Energie dafür eintreten

In Sachen der letzten Berliner Rectoratswahl schreibt

die Nordd Allg Ztg
Die hohe wissenschaftliche Bedeutung Rudolf Virchow s ist

unzweifelhaft Das berliner Universitätsrectorat ist aber ein
wichtiges repräsentatives Staatsamt Wenn zu einem solchen
Amte von der überwiegenden Majorität der Universitätslehrer
ein Mann nicht sür geeignet befunden wird der als Politiker
richt nur zu den hervorragendsten Führern der Opposition gegen
die Staatsregierung im Reichstage wie im Landtage gehört

28 Chevalier Element
Roman von Theodor Mügge

Der König stand mit funkelnden Augen umherblickend
als suche er ein anderes Opfer da ich ihm entgangen
war dann folgte er seinem Mißtrauen Will er Andere
retten rief er damit sie ihm helfen sollen Steh er auf
geh er an den Tisch nehm Er Feder und Papier schreib
Er mit meiner Hand daß ich dem General Auditeur be
fehle Ihm den kurzen Proceß zu machen und ihn auf
hängen zu lassen als einen meineidigen verfluchten Schelm
und Verräther Schreib Er das Und Element stand
auf und schrieb Dem General Auditeur Minister von
Katsch befehle ich hiermit dem Johann von Element als
einem meineidigen verfluchten Schelm und Verräther
kurzen Prozeß zu machen und ihn hängen zu lassen
Friedrich Wilhelm

Bei Gott rief der König indem er den Bogen der
ihm überreicht wurde erstaunt vor seine Augen hielt jetzt
glaube ich es wüßte ich nicht gewiß daß es nicht wahr
ist ich würde darauf schwören daß ich dies selbst geschrie
ben hätte

Er gab das Papier au den Fürsten Leopold und die
Generäle umringten diesen er selbst wandte sich an den
Verbrecher den er stolz und ernsthaft ohne Zorn an
schaute

Er ist ein seltener Mensch sagte er Niemand kann
sich rühmen mich jemals so betrogen zu haben Ich
möchte Ihn zu meinem Geheimrath machen wenn ich
Ihn begnadigen könnte aber das kann ich nicht Was
aus dein Bogen geschrieben steht das soll geschehen Sein
Proceß soll Ihm gemacht werden Gerechtigkeit soll Ihm
werden An den Galgen muß Er aber es thut mir leid
daß ich Ihn nicht retten kann Hat Er mir noch etwas
zu sagen

Nein Majestät erwiderte Herr von Element sich ver
beugend Nur eine demüthige Bitte

Wenn ich sie gewähren kann soll es geschehen
Daß man mich nicht mißhandelt Majestät und in ein

schreckliches Loch steckt

Er soll bleiben wo er ist soll gut gehalten werden
und sein Proceß soll rasch gehen sagte der König Jetzt
geh Er Ich habe nichts mehr mit Ihm zu schaffen
der General Auditeur wird Ihn weiter verhören

Auf einen Wink des Herrn von Katsch ging Herr von
Element nachdem er sich würdig mehrmals verbeugt nach
der Thür wo ihn die Profosse in Empfang nahmen

Der König blieb nachsinnend stehen er heftete seine
Augen auf oeu Boden seine Stirn war faltig zusammen
gezogen die Lippen in einander gekniffen Plötzlich hob
er den Kopf auf und sah mich an

Major Dumoulin schrie er Der Major trat vor
Was hat er vorher eingestanden Er hat ein zärtliches

Verhältniß mit dem Frauenzimmer da
Ja Majestät
Mit der Nichte meines Hofpredigers Hat Er das nicht

vergessen

Nein Majestät
Er hat sie also heirathen wollen
Ja Majestät
Und jetzt wo sie in Spaudau gesessen hat will Er sie

noch heirathen
Seine Lippen zuckten dabei doch ehe er fortfahren oder

Dumoulin antworten konnte begann der Fürst von Dessau

zu reden
Ein Wort Majestät sagte er Mit gnädigster Per

mission bitte ich darum
Was wollen Eure Liebden fragte der König rauh zu

ihm hin
Für dies junge Frauenzimmer mich einlegen versetzte

der Fürst Ich habe ihr Revanche versprochen wenn ich
sie ehrlich fände und das Herz ihr auf dem rechten Fleck
säße und so wahr ein Gott lebt ihr Herz hat sie bewiesen
wir können s ihr Alle bezeugen Ehrlich und treu ist sie
auch sin Hundsfott nur kann sagen daß sie nicht gehan
delt hätte wie Eine die Ehre im Leibe hat Was aber
den Major Dumoulin betrifft

Halt rief der König Das ist Seine Sache Major
Dumoulin Will Er das Frauenzimmer noch heirathen

Ja Majestät antwortete der Major mit solcher Festigt
keit daß mein Herz vor Freuden bebte

Besinn Er sich wohl fuhr der König drohend fort
Ich könnt Ihn nicht mehr um mich leiden

Ohne sich einen Augenblick zu besinnen nahm Dumoulin
mich bei der Hand sah mich an als wollte er sagen
fürchte Dich nicht ich verlasse Dich nicht wandte sich
dann nach dem Könige hin und sprach mit bescheidener
Festigkeit Ich bitte um meinen Abschied Majestät

Seinen Abschied Wo will Er hin fragte der König
Ich besitze etwas an Geld Majestät und in Preußen

ein kleines Erbe
Nach Preußen will Er rief der König ihm zunickend

dahin soll Er Er ist mir nicht so gehorsam gewesen
wie Er hätte sein sollen darum kann ich Ihn bei mir
nicht länger brauchen aber Seinen Abschied kriegt Er
nicht Ich habe in Preußen einen General Jnspector
nöthig der gut schreiben kann und auf dem Platze ist
Er ist ein solcher Federfuchser auch sonst Einer der seine
Sache versteht Dahin werde ich Ihn schicken Morgen
früh Punkt neun Uhr ist Er bet mir Da werde ich Ihm
schon weiter meine Meinung sagen

Mit diesen Worten ging er fort und seine Generäle
und Adjutanten folgten ihm nach Der Fürst von Dessau
aber blieb stehen und klopfte auf meine Schulter

Nun Jungfer Jablonskien rief er in seiner rauhen
Weise lachend wie ist Sie mit der gnädigen Strafe zu
frieden Frau General Jnspectorin was meint Sie zu
der Revanche

Ich konnte ihm keine Antwort geben denn ich lag an
Dumoulins Brust bebend und schluchzend seine Küsse ver
schlossen meine Lippen

XII
Ich spreche nicht davon wie mein geliebter Freund mich

in das Haus meines Onkels zurückbrachte wie wir den
Alten in seiner Betrübniß fanden wie er staunte als wir
ihm erzählten was geschehen und wie unter unseren
Tröstungen seine Hoffnung und seine Freudigkeit erstarkten
Dumoulin wußte ihn besonders damit zu beleben daß de



sondern auch bei jeder Wahlbewegung in öffentlichen Wähler
unÄ Volksversammlungen in der Tonhalle auf Tivoli und in
ähnlichen Localen als Agitator die Regierung gewohnheitsmäßig
angreist so wird mau dies nicht tadeln sondern nur loben
können Die Verwaltung des Rectorats an unserer Hochschule
muß sür jeden Unbefangenen welcher politischen Partei er selbst
auch angehören mag mit der Thätigkeit eines oppositionellen
politischen Agitators als unvereinbar erscheinen Die Schuld
trifft deshalb im vorliegenden Falle lediglich Virchow s Freunde
welche trotz der im vorigen Jahre erlittenen Abweisung seine
Kandidatur von Neuem proclamirt haben

Damit ist denn nun dem Rectorat der preußischen Uni
versitäten bemerkt die Vossische Zeitung hierzu der
Werth zugewiesen den es von jetzt an zu beanspruchen
hat Die hohe wissenschaftliche Würde für die es bisher
und vielleicht sogar von seinen Trägern gehalten wurde
ist es nicht es fallen bei der Wahl in erster Linie die
jenigen Eigenschaften in s Gewicht die den Candidaten für
ein wichtiges repräsentatives Staatsamt geeignet erscheinen
lassen Man wußte das schon längst es ist aber gut
daß es einmal mit einer Deutlichkeit die nichts zu wünschen
übrig läßt ausgesprochen worden ist

Die Hallische Ztg ist vonHerrnv Rauch Haupt
zu der Mittheilung ermächtigt daß die conservative Frak
tion als solche beschlossen hat dem Windthorst schen
Schulantrag keineswegs zuzustimmen

Wie das Neuter sche Bureau erfährt ist von einer
aus Infanterie und Seesoldaten bestehenden italienischen
Truppenabtheilung in Zula südlich von Massauah die
italienische Flagge gehißt und das italienische Protektorat
über diesen Distrikt formell erklärt worden In einer an
die Signatarmächte der Berliner Kongoakte gerichteten
Note der italienischen Regierung werde ausgeführt der
gedachte Akt sei lediglich die offizielle Bestätigung einer
bereits vollzogenen Thatsache die Uebernähme des Pro
tektorats sei auf das wiederholte Verlangen der Bevölke
rung erfolgt

Die Agenzia Stefani bestätigt daß Italien das
Protektorat über Zula übernommen und daß zum Zeichen
dessen der italienische Oberkommandant in Massauah am
vorigen Donnerstag in Zula die italienische Flagge habe
hissen lassen Die Bevölkerung von Zula Habs seit zwei
Jahren wiederholt und dringend um das italienische Pro
tektorat ersucht der Naib habe namens der ganzen Be
völkerung an einem der letzten Tage das fragliche Gesuch
in einem besonderen Schriftstück formulirt und dasselbe
dem italienischen Oberkommandanten überreicht

Es wird jetzt wieder über neue Vorschläge Rußlands
in Bezug auf die bulgarischen Angelegenheiten berichtet
Diese angeblich neuen Vorschläge sind aber in Wirklichkeit
alte Bekannte Danach soll zunächst der Koburger aus
Bulgarien entfernt und dann der bulgarischen Sobranje
seitens der Mächte drei Candidaten welche der ortho
doxen Kirche angehören zur Auswahl vorgeschlagen wer
den Andererseits wird aus Sofia eine Meinungsäußer
ung Karawelows berichtet welcher den Herzog von Cum
berland und den Prinzen Waldemar von Dänemark als
die geeignetesten Candidaten für den bulgarischen Thron
bezeichnet haben soll

TÄtMptzffchZ RkchrWM
Met 6 August Bei der heutigen Wahl eines Mitgliedes

zum Bezirkstage für den Kanton Metz 3 wurde der Kandidat
der Einheimischen Lanique mit 1079 von 2062 abgegebenen
Stimmen gewählt Der Kandidat der Altdeutschen Eisenbahn
Betriebs Direktor Kecker erhielt 947 St

Wie 5 August Der König von Serbien empfing heute

Vormittag den Minister des Auswärtigen Grafen Kalnoky in
anderthalbstündiger Audienz Im Laufe des Tages gab unter
anderen auch der ruffische Botschafter Fürst Lobanow seine
Karte in dem Absteigequartier des Königs ab

Haag 4 August Die erste Kammer hat die Konvention
betreffend den Handel mit geistigen Getränken unter den Fi
schern auf der Nordsee und das Gesetz über die Verlängerung
der Konzession der Niederländischen Bank angenommen

Rom 5 August Die Nachricht des spanischen Blattes
Union daß Italien wegen des Hirtenschreibens des Bischofs

von Madrid über das italienische Strafgesetzbuch bei der spa
nischen Regierung diplomatische Vorstellungen erhoben habe
wird von der Agenzia Stefani für vollkommen unbegrünvet
erklärt

Paris 6 August Der Präsident Caruot ist heute Nach
mittag zwei Uhr zur Feier der Enthüllung des Denkmals Mi
rabeau s in MontargiS eingetroffen Der ehemalige Gene
ral während der Kommune Eudes ist während einer Rede die
er in einer Versammlung zu Gunsten der Sinkenden hielt
plötzlich in Folge eines Schlaganfalles gestorben

Paris ö August Boulanger hat uunmehr seine Kandida
tur um die im Departement Eharente Jntsrieures und im De
partement der Somme erledigten Deputirtensitze bestimmt auf
gestellt Derselbe reist heute Abend nach Samtes kehrt aber
Dienstag hierher zurück um die an ihn abgeordneten Delegir
ten der Somme zu empfangen

Bordeaux 5 August Der Kaiser und die Kaiserin von
Brasilien sind nach Pauillae abgereist

TMZ CtzrMU
Der Kaiser empfing am Sonnabend den Maler

Döpler d I Am späteren Nachmittage unternahm Se
Majestät noch eine Ausfahrt nach dem Schlösse Friedrichs
kron uns hatte nach der Rückkehr eine längere Besprechung
mit dem Oberstlieutenant a D Schumann über Fragen
des Festungsbaues In den Sonntags Morgenstunden
arbeitete der Kaiser zunächst mit dem Staatsminister Gra
fen Herbert Bismarck und mehrere Stunden mit dem
Kriegsminister General Lieutenant Bronsart v Schellen
dorff und empfing nach Entgegennahme mehrerer Vorträge
den Kommandeur des 1 Garde Regiments z F Oberst
und Flügel Adjutanten v Plefsen

Der Kaiser wird den Flottenmanövern in der
Danziger Bucht bei deren Abschluß beiwohnen Das
Manövergeschwader geht am 22 d Mts nach Danzig ab

Die Bewohner Litthauens richten eine poetische
Huldigungsadresse an den Kaiser Die Adresse ist
gleichzeitig in lithauischer und in deutscher Sprache ab
gefaßt

Wie die Nat Ztg hört würde das Eintreffen
Kaiser Wilhelms in Bayreuth um den 19 d M
erwartet

Wappenbriefe Die Staatsminister v Mahbach
und Dr v Friedberg sowie der Reichsgerichts Präst
dent Dr v Simson welche durch Verleihung des hohen
Ordens vom schwarzen Adler in den Adelsstand erhoben
worden sind haben nicht wie bis jetzt Sitte war noch
vollständige Adelsdiplome sondern wie die Köln Ztg
angiebt auf ausdrücklichen Wunsch Kaiser Friedrichs als
Ergänzung zu der du ch die Verleihung selbst stattgehab
ten Nobilitirung nur noch Wappenbriefe ausgesertigt er
halten Dieselben sind ganz im Stile der alten Kaiser
lichen und pfalzgräflichen Wappenbriefe gehalten bestehen
aus einem großen Pergamentbogen mit eingemaltem Wap
pen und anhängendem Siegel in silberner Kapsel Die
selben sind dieser Tage fertiggestellt und den Empfängern
übergeben worden

König in seinem innersten Gemüth sicherlich zumeist be
schämt sei über den Betrug den er so leichtfertig geglaubt
daß er jetzt die Schuld gern von sich auf Andere schieben
möchte daß er jedoch in einiger Zeit ohne Zweifel seine
treuen Diener mit Ehren und Gnaden bedenken würde
denn in der rauhen herben Schale war ein wunderbarer
Kern von Wahrheit und Gerechtigkeit Dumoulin führte
ihm sein eigenes Beispiel dafür an Er wollte ihn nicht
mehr um sich haben da er ihn in dieser schlimmen Ge
schichte so viel gebraucht hatte aber er gab ihm eine Stelle
welche viel höher und besser war als der Major sie jetzt
besaß Auch mich wollte er nicht sehen denn sein Unrecht
mußte ihm dabei einfallen so auch werde er gewiß zwar
den hochwürdigen Hofprediger noch längere Zeit von sich
entfernt halten und die Untersuchung gegen ihn betreiben
lassen allein es sei gar nicht zu bezweifeln daß diese bald
niedergeschlagen und seine Unschuld glänzend werde ge
rechtfertigt werden denn der König sei jetzt schon davon
überzeugt

Solchen Gründen konnte mein Onkel nicht widerstehen
und es versteht sich von selbst daß er mit Freuden uns
seinen Segen gab als wir ihn darum baten Welch
Morgen war es gewesen welch Abend wurde daraus
Wir saßen einsam in der Laube der Frühlingsvollmond
über uns bis Dumoulin sich wiederum losriß und mich
verließ Wie viel Menschenleid wie viel Menschenglück
kann ein einziger Tag bescheinen

Am nächsten Morgen kam mein geliebter Freund als
ein stolzer Mann Er war zum Obersten ernannt und
zum General Jnspector bei alledem hatte der König ihn
doch rauh angefahren daß er sein Glück verscherzt und
gemacht habe daß er ihn aus seiner Nähe fortschaffen
müsse

Es gehörte zu den sonderbaren Einbildungen des Königs
daß er diejenigen für unglücklich hielt welche er aus irgend
welchen Gründen von seiner Person entfernte mochten sie
auch die besten Stellen bekommen Warum er den Major
eigentlich ungehorsam hieß sagte er nicht und Dumoulin
hütete sich danach zu fragen Es war aber sicher genug
daß es geschah weil er wußte daß Dumoulin dem Fürsten

von Dessau Mittheilungen gemacht und so auch meinet
wegen weil er mir mehr anhing als ihm zwischen ihn
und mich getreten war und ihn mit seinem stolzen ernsten
Willen gehindert hatte mich grausam zu behandeln Das
konnte er nicht ertragen und vergessen Die schönsten
und herrlichsten Tage kamen uns nun Die Untersuchung
gegen meinen Onkel wurde wirklich eröffnet doch nach dem
ersten Verhöre stand sie schon still und es kam so wie
Dumoulin es vorher gesagt denn nach einigen Monaten
wurde mein Onkel völlig unschuldig erklärt und wieder in
sein Amt eingesetzt Der König sah ihn jedoch noch lange
nicht und überhaupt ging die Schreckenszeit in Berlin
nicht etwa mit der Aufdeckung des Betrugs des Herrn
von Element zu Ende Noch bis ins folgende Jahr hinein
schlief der König mit seinen geladenen Pistolen unter dem
Kopfkissen und sein Mißtrauen blieb unverändert Die
Verhaftungen dauerten fort und als die drei von Element
angegebenen Verräther in Spandau faßen preßte Herr
von Katsch so viele Mitschuldige aus ihnen heraus daß
die Gefängnisse in der Festung diese kaum fassen konnten
Jammer und Elend wurde über viele Unschuldige gebracht
und Jeder zitterte daß auch er angegeben werden könnte

Unter diesen Umständen sehnten wir uns trotz unserer
Glückseligkeit doch fort aus Berlin denn Dumoulius
Rechtsgefühl empörte sich heimlich über Manches was er
sah auch über das Benehmen seines größten Gönners
des Fürsten von Dessau Es gab viele vornehme Per
sonen die den Fürsten verspottet hatten und von seiner
Rohheit und Unwissenheit wie von seinem großen Ein
flüsse auf den König beleidigt waren daher sie ihm die
Hauptschuld beimaßen daß Kunst und Wissenschaft ver
achtet wurden und nur das Soldatenwesen etwas galt
An diesen Personen rächte er sich jetzt und lieferte dem
Könige Briefe in die Hände wodurch immer mehr Gewalt
thätigkeiten veranlaßt wurden Wir eilten daher um
unsere Abreise zu beschleunigen Unserem Aufgebot als
Brautpaar stand nichts mehr entgegen und schon am
15 April erfolgte unsere Hochzeit in aller Stille Wenige
Freunde Dumoulins waren gegenwärtig später jedoch kam
auch der Fürst von Dessau und beschenkte mich unter

Die mit der Feier des Geburtstages der Kai
serin August in Verbindung gebrachten Gerüchte von
hohen Besuchen welche dieserhalb in Baden Baden eintref
fen werden entbehren schon insofern jeder Begründung
als die Kaiserin Augusta den 30 September in stiller Zu
rückgezogenheit zubringen und nicht wie früher in Baden
Baden zu verleben gedenkt

Ein Alpenrosenkranz für Kaiser Wilhelm
Es ist gegenwärtig ein volles Jahr verstrichen seitdem des
hochseligen Kaisers Wilhelm I Majestät mit dem öster
reichischen Herrscherpaare zum letzten Mal in seinem Le
ben in Wildbad Gastein zusammentraf In pietätvollem
Andenken an jene Tage und an die lange Reihe von Jah
ren seit welcher Kaiser Wilhelm an den Gasteiner Heil
quellen Stärkung seiner Gesundheit suchte und fand hat
Ihre Majestät die Kaiserin und Königin Elisabeth
von Oesterreich Ungarn und Allerhöchstderen Toch
ter Ihre Kaiserliche und Königliche Hoheit Frau Erzher
zogin Marie Valerie einen aus eigenhändig im Gebirge
von Gastein gepflückten Alpenrosen gewundenen prachtvol
len Blüthmkranz zur Niederlegung am Sarge Kaiser Wil
helms als Gabe über das Grab hinaus währender freund
licher Neigung bestimmt Im Austrage der Allerhöchsten
Spenderin haben der k und k Botschaftsrath von und zu
Eissenstein und der Attache Graf Mansfeld den Kranz im
Mausoleum am Sarge des entschlafenen Monarchen nie
dergelegt

Dejeuner Am Sonnabend Mittag fand zu Ehren
des in Trieft anwesenden spanischen Geschwaders auf Be
fehl des Kaisers im Schloß Miramare ein Dejeuner von
62 Gedecken statt zu welchem die Spitzen der Civil und
Militärbehörden geladen waren Hofrath Rinaldini brachte
einen Toast auf den König und die Königin Regentin von
Spanien aus Contreadmiral Carranza erwiderte mit einem
Toast auf den Kaiser und die Kaiserin

In militärischen Kreisen verlautet daß der
Kaiser vor den großen Manövern größere Kavallerie
Massen führen wird die Garde Kavallerie Diviston und
eine aus den Kavalleriebrigaden des Z Armeccorps mit
Zuziehung zweier anderer Kavallerieregimenter zusammen
gesetzte Kavalleriedivffion Mit diesen Truppen und dem
übrigen gesammten Gardecorps wird der Kaiser ein Corps
manöver gegen einen markirten Feind ausführen

Die Kronprinzessin von Oesterreich welche vor
einigen Tagen in München eingetroffen war ist zum Be
such der Prinzessin Ludwig nach Lindau weitergereist und
kehrt von da nach einem Besuche von Schaffhausen über
Bregenz nach Wien zurück

Der Bestand der Reichsbank an Silbermünzen
mit dem Bildniß Kaiser Friedrichs ist vollständig erschöpft,
so daß Gesuche um Ueberlassung solcher Münzen vergebens
sind

Die Eröffnung der Universität zu Tomsk
Sibirien fand am Freitag durch die Inauguration der

medizinischen Fakultät statt

Das Urtheil gegen die Sozialdemokraten
Karklinnis und Gen ossen wegen Herstellung und Ver
breitung eines das Anoenken Kaiser Wilhelm I und
Friedrich beschimpfenden socialistischen Flugblattes lautet
für Karklinnis zu 2 Jahr für Spechi Sperber und
Jacubeck zu je 1 Jahr 7 Monat für Lüderitz Bath und
Handschte zu je 2 Monat Gefängniß Sachse wurde frei
gesprochen

In Bezug auf die serbische Ehescheidungsange
l ege nheit hat das serbische Konsistorium nicht wie Ursprungs

Vielen gnädigen Späßen mit reicher Gabe an Silber unb
Goldgeräth

Von den Gefangenen in Spandau und dem großen
Prozesse welcher dort geführt wurde hörte man inzwischen
nichts oder ganz verworrene Gerüchte Bald hieß es es
sei Alles doch richtig und wahr was der Herr von Element
dem Könige mitgetheilt und er habe nur zuletzt gelogen
damit die fremden Mächte sich seiner annehmen sollten
bald wieder er sei ein nichtswürdiger Betrüger und habe
auf der Folter jetzt Alles bekannt auch daß es seine eigent
liche Absicht gewesen den König und die königlichen Kmder
zu vergiften Die abenteuerlichsten Geschichten wurden er
zählt und wir selbst nicht wenig geängstigt denn man
suchte uns auszuforschen allein wir hüteten jedes Wort
denn der König hatte Dumoulin aufs Strengste anbefoh
len daß wir schweigen sollten

So trieb es uns von allen Seiten die Gefahren und
traurigen Erinnerungen hinter uns zu lassen und nach
Königsberg zu entkommen Am zweiten Tage aber nach
meiner Hochzeit kam Dumoulin Mittags nach Haus und
ich sah ihm sogleich an dsß etwas Schweres sem Herz
belastete

Was ist geschehen rief ich ihm entgegen
Du mußt nach Spandau antwortete er
Ich war darüber sehr erschrocken er nahm jedoch meine

Hand und sagte Ich begleite Dich es wird Dir auch
nichts Uebles geschehen aber Element hat es sich als letzte
Gnade aüsgebeten Dich noch einmal zu sehen

Als letzte Gnade sagte ich erbleichend
Er nickte mir schweigend zu
Eile fuhr er darauf fort der Wagen wird bald hier

sein Der König hat es genehmigt und befohlen der
Commandant ist davon benachrichtigt Du kannst Dich
diesem Wunsche und Befehle nicht entziehen Jeder Ein
wand würde vergebens sein

Schluß folgt



lich berichtet war ablehnend entschieden sondern zunächst nur
beschlossen beide Theile zur Stellung von Vertretern zu veran
lassen

Im Altonaer Sozialistenprozeß sind 7 An
geklagte wegen Geheimbündelei zu je 3 Monaten Gefäng
niß verurtheilt worden Drei der Angeklagten wurden
freigesprochen die übrigen Angeklagten wurden Gefäng
nißstrafen in der Dauer von 14 Tagen und 3 Wochen zu
erkannt

Der vulkanische Ausbruch auf der Insel Vul
kan dauert fort Der Präfekt von Rom hat ein Schiff
und Beamte zur Rettung der Einwohner abgesandt Die
telegraphische Verbindung ist unterbrochen Nach den letz
ten Nachrichten ist der Schaden bedeutend Verlust an
Menschenleben ist nicht zu beklagen Die Einwohner ha
ben die Insel verlassen

Der König und der Kronprinz von Serbien
sind am Sonnabend in Wien eingetroffen Auf Wunsch
des Königs unterblieb jeder offizielle Empfang

Die Bedrückung und Ausplünderung der Ein
wanderer in Castle Garden in New Dork über welche
schon öfter geklagt wurde dauert dem St Raphaels Blatt
zufolge in ungefchwächtem Maße fort Obwohl die amtliche
Untersuchung der Skandale in Castle Garden schon am 31
August 1887 ihr Ende erreicht und ein Material zu Tage ge
fördert hat das die Behörden zu schleunigstem Einschreiten
hätte veranlassen müssen herrschen heute nachdem mehr als 9
Monate seit dem Abschluß jener Untersuchung vergangen sind
noch immer Zustände in Castle Garden die jeder Beschreibung
spotten So waren z B in der Nacht vom 5 6 Mai 6000
Menschen in der Halle eingepfercht obgleich eigentlich nur Raum
für MV ist wegen der Unfähigkeit der Eisenbahnen dieselben
nach dem Westen zu befördern Die meisten wurden zwar am
anderen Morgen fortgenommen aber da während des Tages
wieder 4000 ankamen so herrschte in der Nacht wieder ein ent
setzliches Gedränge Die von der langen Seereise ermatteten
Männer Weiber und Kin der mußten auf dem harten Fußboden
kampiren und in die Ecken und Winkel gekauert wie die Häringe
zusammengepreßt die lange Nacht verbrmgen Doch das ist
nicht Alles Die Armen wollen auch essen und trinken Sie
drängen und stoßen sich vor der engen Bar bekommen wenig
Waare für theueres Geld so daß die mitgebrachten paar Gold
stücke gewaltig zusammenschrumpfen Der Geldwechsler will
auch sein Theilchen Herdienen wenn er die 20 Markstücke in
amerikanische Münze umsetzt die Eisenbahn Agenten schlagen
an den Fahrkarten heraus was nur möglich ist Die Gepäck
träger fordern ihren Tribut widrigenfalls die Koffer und
Kisten aus Versehen ein Bischen zerschmettert werden Die
Unthätigkeit der Behörden ist in diesem Falle um so unverant
wortlicher als die armen Einwanderer gezwungen sind in
Castle Garden sich ausschiffen zu lassen

Das große Loos im Betrage von 600,000 Mark
ist w e bereits mitgetheilt auf Nr 44665 gefallen Das
selbe wird in Beuthm gespielt Die Nummern 8240 und
23805 welche mit je 300,000 Mark herauskamen sollen
wie Mitgetheilt wird in Berl n und Breslau gespielt
werden

Wie man durch die Zeitung sein Glück
machen kann lehrt die Geschichte eines Ehebündnisses
welches in diesen Tagen in London zum Abschluß kommt
Es ist eine Allianz zwischen Volksvertretung und Presse
Miß Maud Lawson ist die Tochter des sehr reichen Be
sitzers des Daily Telegraph Die junge Dame vermählt
sich jetzt mit einem Parlamentsmitgliede Die Stipula
tiouen des Ehekontraktes sind interessant genug um sie
zu erwähnen Laut Verfügung des Vaters der Braut
muß die Mitgift seiner Tochter die ganz gewichtig sein
soll durch fünfundzwanzig Jahre unberührt bleiben für
Kinder und Kindeskinder anwachsen Der Daily Tele
graph aber ist verpflichtet vom Hochzeitstage bis zur
Feier der silbernen Hochzeit des Paares die Kosten des
luxuriösen Haushaltes zu bestreiten Der Bräutigam des
Fräuleins war zum Advokaten bestimmt allein einige
Artikel die er für den Daily Telegraph geschrieben grün
deten seinen Ruhm und er verdankte ihnen vorerst sein
Mandat nun gar die schöne und reiche Braut

Der August Sternschnuppenfall vom 9 bis
11 August der sogmannte Laurentiusstrom scheint dies
Mal sehr stark werden zu sollen Denn bereits am
Abend des 3 August leuchteten am Himmel beständig
Meteore auf Der Abend war fast winterlich kalt die
Sterne und die Milchstraße leuchteten im strahlendsten
Glänze Und über das funkelnde Himmelsgewölbe hin
schössen beständig Sternschnuppen der Vortrab des großen
Stromes deren Bahnen oft sekundenlang wie ein feuriger
Streifen nachleuchteten

Boxerinnen Zwei junge Amerikanerinnen HattieLeslie
und Alice Leary haben in Buffalo einen Vertrag unterzeichnet
worin sie sich verpflichten öffentlich einen Faustkampf zu be
stehen Der Einsatz ist 600 Dollars und der Kampf soll zwischen
dem 23 und 25 August in der Gegend von Buffalo stattfinden
Die Siegerin bekommt den Einsatz und die Hälfte der
Einnahmen und wird als Kämpin der Faustkämpferinnen der
ganzen Welt proklamirt Hattie Leslie eine Akrobatin von
Profession ist 20 Jahre alt 5 Fuß 7 Zoll groß und wiegt
180 Pfund Ihre Konkurrentin Alice Leary eine komische
Sängerin ist 24 Jahre alt 6 Fuß groß wiegt aber auch nur
180 Pfund Beide sollen übrigens sehr hübsch sein

Die neuesten Nachrichten über Emin Bey s sowohl
als auch Stanley s Schicksal lauten durchaus nicht
günstig Es soll jetzt feststehen daß der Erstere mit dem
in letzter Zeit oft genannten auf Kordofan ziehenden wei
ßen Pascha identisch ist Seine Lage war in Folge ge
planter Angriffe des Mahdi eine solche daß er sich um
womöglich den Feind zu überraschen und durch die Schnel
ligkeit seiner Angriffe den Mangel an Provisionen zu er
setzen unter dem er zu leiden hatte entschloß selbst mit
dem Haupttheil setner Truppen am linken Ufer des Nil
über Lado hinaus vorzurücken In Folge der Nichtankunft
Stanley s war Emin s Lage eine bedrängte Was den
Ersteren betrifft so hatte nach ostafrikanischen Meldungen
Emin im März über ihn einige unbestimmte und unklare
Nachrichten erhalten die von Stamm zu Stamm ganz
durchgesickert waren bis sie den Albert Njanza erreichten
Von diesen widerspruchsvollen Berichten sagten einige Stan

ley sei nach Verlust einer Anzahl von Leuten und Vor
räthen zwischen dem Mabodelande und dem Albert Njanza
von feindlichen Stämmen umringt worden andere sagen
er sei von den Stämmen des Matongora Mino Bezirks
angegriffen und sei nach verschiedenen Scharmützeln nach
einer unbekannten Gegend hin ausgewichen

Der Fürst und Altgraf zu Salm Reiferscheidt
Dyck ist am Donnerstag Abend plötzlich verstorben

Während im vorigen Jahre der Berufskonsulate
des Deutschen Reiches noch 76 waren ist die Zahl
derselben in diesem Jahre nach dem neuesten amtlichen
Verzeichnisse auf 82 gestiegen

Eine russische Eisenbahnidylle Auf der Eisen
bahnstrecke Libau Romensk wurde dieser Tage der in
voller Fahrt befindliche Personenzug zwischen den Statio
nen Ruczensk und Michanowice auf einmal angehalten
und zwar so plötzlich und so Hcfng daß viele der Passa
giere von ihren Sitzen fielen und sich verletzten Als die
Reisenden erschreckt aus den Fenstern schauten bot sich
ihren Augen eine sehr komische Szene dar Der Maschi
nist sein Gehülfe und der Heizer prügelten sich gegensei
tig am Bahndamm durch Sie hatten erst der Flasche
tüchtig zugesprochen sich dann gezankt und waren darauf
ins Handgemenge gerathen Da ihnen aber der Platz
auf der Lokomotive zu eng war so hielten sie den Zug
ohne Weiteres cm um ihren Kampf bequemer auszufech
ten Nachdem sie sich die Köpfe blutig geschlagen und
dadurch etwas ernüchtert waren spransen sie rasch auf
die Lokomotive und ließen den Zug weiter dampfen So
erzählt 5er Kurjer Warszawski in seiner Nummer vom
2 August

Die Post von dem am 1 Juli in Shanghai abgegangeneu
Reichspostdampfer Sachsen ist in Brindisi eingetroffen und
wird für Berlin voraussichtlich am 6 August früh zur Aus
gabe gelangen

Hochwaffcr

Das Unwetter der letzten Tage hat großes Un
heil angerichtet Aus Königsberg i Pr wird gemeldet
daß die Getreideernte der dortigen Umgegend fast ver
nichtet ist Elbing ist infolge des anhaltenden heftigen
Regens abermals von Ueberfchwsmmung heimgesucht Auch
in der dortigen Umgegend ist die Ernte theilweis ver
nichtet Die Eisenbahnlinie Königsberg Elbing ist infolge
der Überschwemmung unterbrochen Im Hirschberger
Thale nehmen die Hochwasser nachdem sie großen Scha
den angerichtet allmählich ab Die Bahnstrecken Greiffen
berg Lauban Greiffenberg Fricdeberg und Greiffenberg
Löwenbergbleiben wegen bedeutender Unterspülvngen längere
Zeit gesperrt Auch aus Oesterreich wie aus Rußland gehen
Ueberschwemmungsberichte ein In Böhmen sind Kuchel
bart und Modrau überschwemmt ans Westrußland dem
Weichselgebikt und M ins russ Polen werden Hoch
wasser gemeldst In Frankreich haben außer der Rhone
noch andere Flüsse ihre Ufer übertreten die angrenzenden
Ländereien überschwemmt und die Ernte theilweise zer
stört Die uns vorliegenden telegraphischen Nachrichten
lauten

Bromberg 4 August Das Königl Eisenbahn Betriebs
amt macht bekannt Bei Bude 31 zwischen Elbing Güldenbo
deu ist in Richtung nach Güldenboden der Bahndamm auf ca
300 Meter infolge des starken Regens durch Bergwasser über
fluthet und unterspült Der Betrieb hat auf der Strecke Gül
denb oden Elbing eingestellt werden müssen und wird die Stör
ung voraussichtlich heute den Tag über andauern Ein Um
steigen der Reisenden an der beschädigten Stelle kann nicht
stattfinden Herstcllungsarbeiten sind im Gsnge Der Beirieb
findet zwischen Königsberg Güldenboden einerseits und zwischen
Elbing Gnldenboden andererseits statt

Görlitz 4 August Das Königliche Eisenbahn Betriebs
amt macht bekannt Die Bahnstrecken Laubau Greiffenberg
Liebenthab Löwenberg Greiffenberg Fnedeberg sind voraus
sichtlich noch mindestens zwei Tage für den Personen und
Güterverkehr gesperrt

Königsberg 4 August Die königliche Bahnverwaltung
macht bekannt daß die Strecke Königsberg Elbing infolge Ue
berfchwemmnng unterbrochen ist Das gestrige Unwetter hat
die Getreideernte der hiesigen Umgegend fast vernichtet

Hirschberg i Schi 4 August Die Bahnstrecken Greif
fenberg Lauban Grciffenberg Friedeberg Greiffenberg Löwen
berg bleiben wegen bedeutender Unterspülung längere Zeit ge
sperrt

Elbing 4 August Infolge des anhaltenden heftigen Re
gens ist abermals Ueberschwemmung eingetreten eine große
Anzahl von Straßen steht unter Wasser der Eisenbahndamm
nach Güldenboden ist gefährdet die Ernte ist theilweise ver
nichtet

Prag 4 August Aus zahlreichen Orten treffen Berichte
über die durch den anhaltenden Regen herbeigeführten Wasser
schäden ein Hier steigt das Wasser fortdauernd Kuchelbad
und Modran sind überschwemmt

Petersburg 4 August Aus Westrußland dem Weichsel
gebiet und Minsk Russisch Polen wird infolge heftigen Regens
Hochwasser gemeldet

Sp rottau 4 August Abends Der Wasserstand des Bo
ber betrug Abends 9 Uhr 3Vs Meter das Wasser steigt noch
rapid auch das Wasser der Sprotte steigt Das Boberthal
steht vollständig unter Wasser der Schaden ist bedeutend

Sp rottau 5 August Der Bober hat in der vergangenen
Nacht den höchsten Wasserstand erreicht und beginnt jetzt zu fal
llen Gegenwärtiger Stand 3,60 Meter

Elbing 4 August Seit Wochen sind wir hier an unauf
hörlichen Regen gewöhnt der gestrige Tag und die darauffol
gende Nacht setzten dem Ganzen aber die Krone auf DaS
Barometer stand Nachmittags 653 Mm und fiel noch langsam
das Hygrometer zeigte 90 Von 3 Uhr Nachmittags hörte der
Regen nicht mehr auf und der Wind setzte scharf von Norden
ein Gegen 12 Uhr Nachts hatte der Sturm sich zum Orkan
verstärkt der ungeheure Regenmassen gegen die Häuser warf
daß man glaubte die Fensterscheiben müßten zerspringen Von
1 bis 3 Uhr früh wüthete der Orkan in seiner größten Stärke
Schornsteine und Dachziegel prasselten auf die Straße herab
Bäume wurden entwurzelt und es war ein Toben und Brau
sen in der Luft als wollten die entfesselten Elemente uns den
Untergang bereiten Am Morgen bot sich ein sehr trauriges
Bild dar Selbst den Muthigsten b eschlichen bange Ahnungen
und Sorgen wohl nur Wenige haben diese Nacht schlafend ver

bracht Die in der Nähe des Hommelflüßchens und seiner Ne
benarme gelegenen Gärten und Höfe bildeten schmutzig gelbe
Wasserflächen in vielen Straßen fließt das Wasser in der vol
len Straßenbreite mit einer Vehemenz daß die errichteten Lauf
brücken immer wieder fortgespült werden Nachts sind die
Fluthen in viele Wohnungen eingedrungen die Feuerwehr
wurde alarmirt um Hilfe zu leisten Es ist ein Glück daß
unser auf dem großen Lustgarten stehendes herrliches Krieger
denkmal nicht beschädigt ist Die Kirchhöfe haben sehr gelitten
stürzende Bäume und herabfallende Aeste haben Grabgitter und
Denkmäler zerschmettert der Johanniskirchhof steht theilweise
unter Wasser Und wie sieht es in der Niederung aus Die
Märztage dieses Jahres scheinen wiedergekommmen zu sein
Die Flüsse Elbing Fischau und Thiene sind aus den Ufern ge
treten und haben weite Strecken überschwemmt das bereits
trockengelegte Terrain ist durch den Regen und die ausgetrete
nen Flüsse wieder unter Wasser gesetzt Das auf den Weiden
befindliche Vieh wird in die Stadt geholt mau fürchtet daß
manches Stück in der Dunkelheit und bei dem furchtbaren
Sturm ertrunken sein wird Bestimmtes läßt sich hierüber bet
der leicht begreiflichen Erregung die allgemein herrscht jedoch
noch nicht sagen

Hirfchberg 4 August Der gestrige Tag hat dem Hirsch
berger Thale und besonders der Zackenniederung ein Hochwasser
gebracht wie es bisher nicht dagewesen ist Schon gegen 9
Uhr Vormittags glich die Zackenniederung zwischen Warmbrunn
und Hirschberg einem großen See aus welchem die Häuschen
der Dorfbewohner von Herischdorf und Curmersdorf nur mit
dem Dache heraussahen Die Wohnstube war an vielen Stellen
bis an die Decke mit Wasser gefüllt Aus den Dachluken fpähe
ten die Bewohner sehnlichst nach Hilfe Um 10 Uhr war das
Wasser auch in Hirschberg schon w hoch gestiegen daß die ganze
Sandvorstadt von Hirschberg das Krautland und die Nieder
ung am Zusammenflusse des Bobers und Zackens unter Wasser
standen Gegen Mittag glich die Straße Auf dem Sande
hierstlbst eineni reißenden Strome auf welchem selbst der Kahn
kaum vorwärts gebracht werden konnte welcher die Laternen
anzündete Jeder Verkehr in und nach dem überschwemmten
Stadttheile hatte aufgehört Alle Gärten wurden total ver
nichtet ein in steinernen Pfosten stehender Holzzaun an der
Häuslerschen Weinhalle wurde umgebrochen auf den Straßen
tiefe Löcher gewühlt Kanäle aufgerissen und große Steine
weithin fortgeführt Die im Frühjahre mit einem Kostenauf
wände von ca 4000 Mark errichtete Nothbrücke über den
Zacken wurde am Nachmittage abgehoben und bis unterhalb
des Hausberges geführt wo sie an einem Baume hängen blieb

Brünn 3 August Hier laufen täglich Berichte über große
Gewitter und Hagelschläge ein Vorgestern wurden Proßnitz
und einige Gegenden der Hanna gestern Auspitz Klobonk
Damborzitz und Butschowitz heimgesucht Namentlich in der
Anspitzer Gegend hauste das Unwetter fürchterlich Die unge
wöhnlich großen Hagelstücke zertrümmerten Hnnderte von Fen
sterscheiben beschädigten die Weinpflanzungen und richteten
namentlich an der Gerste großen Schaden an Der Hagel fiel
so wuchtig nieder daß selbst die größten Kürbisse am den Fel
dern förmlich gedroschen wurden Bei Oderberg wurden durch
ein Plötzlich aufziehendes Hagelwetter viele Vögel insbesondere
Schwalben geiödtet oder betäubt In Brünn und Umgebung
gingen gestern Abends und heute Nachts mehrfache sehr heftige
Gewitterregen bei Sturmwind nieder welche jene Saaten die
geschnitten auf den Feldern liegen in bedeutendem Maße schä
digten

Gesang Verein Helena Gemischter Chor in Kunzes Restaurant Wilhelm
ftraß 14 Vesang Uefungsstunde Arends 8 11 Uhr

Lchrer Vcr i Halle Ab 8 tm Hotel Garni zur Tulpe
Hallescher Radsayrer Clnb Fahr Uebung in Freyberg s Garten
AreudS scher Stenographen Verein Uebunz und Sitzung Abends Sj im

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Si ng riv Klang Ab 3 10 Uebungsstunde tm StadtWtzenhaus
Gesang Verein FrcnndschaftsimnÄ Abends 3 11 tm Paradies
Hallischer gicher Anv Ab 8 Club und Nebungsabend im Paradies
T r t ereiu Nie Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein ,WutS Muths Dienstag und Freitag Abends von S 10

Uhr Uebnngsstunde w der städtischen Turnhalle am Roßplatz

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 8 August Vormittag 10 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger
Sarau

Domkirche Dienstag den 7 August Abends 6 Uhr Gottes
dienst der Pastoral Coufereuz Predigt Herr Superintendent
Trümpelmann aus Torgau

Missionsfeft für Halle und Umgegend
gedenken wir den 8 August also Mittwoch Nachmittags 3 Uhr
unter Mitwirkung des Kirchengesangvereins Ulriciana

in der Kirche St Ulrich
zu feiern Die Predigt wird Herr Pastor Westphal aus
Köthen halten Die Nachfeier findet 5V Uhr m Freybergs
Garten statt Ansprachen daselbst sind zu erwarten von
Herren Professor v Loofs Oberprediger Sickel Ober
diakonus Wächtler Diakonus Richter Um freundliche und
zahlreiche Theilnahme bittet

der Vorstand des Missionsvereins
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BekMAtMKchMg
Die Auszüge aus der Hederolle der Ver

sichern gs Anstalt der Magdeburgischen Bauge
Werks Berufsgenossenschaft welche die Beiträge
der hiesigen Regiebammternehmer über ihre
Bauarbeiten vom 1 Aprll bis 30 v Mts ent
halten liegen

vom 2 bis IK u Mts Vormittags
von 8 bis 1Z Uhrim Zimmer 3 des Amtshauses zur Einsicht der

Betheiligten aus
Bmnen einer weiteren Frist von 2 Wochen

kann der Zahlungspflichtige unbeschadet der Ver
pflichtung zur vorläufigen Zahlung gegen die
Prämienberechnung bei dem Genossenschaftsvor
stande Einspru erheben

Der Einspruch ist nur zulässig wenn sich
derselbe auf unrichtigen Ansatz der Löhne auf
unrichtige Anwendung des Prämientarifs auf
Rechenfehler oder auf die Behauptung stützt
daß der Anspruch genommene zu Entrichtung
von Prämien für die von ihm beschäftigten Per
onen nickt verpflichtet sein Auf unrichtigen An
satz der Löhne kann der Einspruch in den Fällen
iiicht gestützt werden in welchen die Nachweisun
zen wegen Säumniß der Verpflichteten von der
Remeindebehörde aufgestellt waren

Gieb ich enstein den 30 Juli 1888
Der Gemeindevorsteher

Stridde

Die unterzeichneten WsmtzmM Mgen beabsichtigen mn den Rücktransport zu ersparen
den Nest ihrer zum XI Mitteldeutschen BnnÄesschietzen gelieferten Roty u Weiß Wein

p bedeutend ermWgtm Preise
gegen Barzahlung zn verkaufen und sind ihre Kellereien auf dem Feftplatze zu diesem Be
hufe am

Dienstag S Mittwoch von Morgens S Uhr av bis Nachmittags S Uhr
geöffnet

k Joräa VUo Lttuvo kra VravKer
M Mitteldeutsches Vundesschiehen Halle 1888

Wegen uugnnftiges Witterung und eines zum Mittwoch den 8 August er geplanten Kinderfestes bleibt de
Festplatz des XI noch Montag und Dienstag gegen ein Entree vonZO Pfg geöffnet Bereits gelöste Feftkarten sowie Abonnementsbücher haben an diesen Tagen noch Geltung Das für
gestern geplante Feuerwerk findet je nach der Witterung Montag oder Dienstag statt W

Auflage 344,000 das verbrettetfte aller deut
schen Blätter überhaupt außerdem erscheinen

Allgemeiner Spar und Vorschuß Verein
zu Halle a

Bilanz MM Juni 1888
Uebersetzung en in zwölf fremden Sprachen

s Die ode Welt Jllustrirte ZeiU D tung für Toilette und Handarbeiten
M N Monatlich zwei Nummern BierM A teljöhrlich Mk t,2S 7S Kr
W K Jährlich erscheinen

24 Nummern mit Toiletten und
M WU W Handarbeiten enthaltend gegenMW
MMMM Abbildungen mit Beschreibung wel

MWM che das gäuze Gebiet der Garderobe
K iU und Leibwäsche für Damen Mäd

M U U chen und Knaben wie für das
MM MM zartere Kindesalter umfassen eben

so die Leibwäsche für Herren und
die Bett und Tischwäsche zc wie die Handarbeiten in
ihrem ganzen Umfange

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Ge
genstände der Garderobe und etwa 400 Mustervorzeich
nungen für Weih und Buntstickerei Namens Chifsren c

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buch
handlungen und Postanstalten Probe Nummern
gratis und franko durch die Expedition Berlin W
Potsdamer Straße 33 Wien 1 Operngasse 3
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Casfa Conto
Wechsel Conto
Effekten Conto

Debitoren Conto

Diverse Debitoren

91348 89 Kapital Conto 295095
350030 66 Reservesonds Conto 53641 74

18125 15 Darlehn Conto A 857104
6 monatliche Kündigung

1234792 45 Darlehn Conto L 105618
3 monatliche Kündigung

23939 38 Darlehn Conto 0 346093 40
Diverse Creditoreu 60684 39

1718236 53 1718236 53

Neue säur Gurken s Stück 5 Pfg
empfiehlt W S SvZ eZ vi alte Promenade

Ein altrenommirtes Rsstanrations
grundftück hier mit Garten Eingän
gen von zwei Straßen soll mit Rest
Jnventar veränderungshalber preiswerth
durch mich verkauft oder verpachtet
werden

W ZIwMnwziz Dachritzgasse N l

Festhake Knndesschieken Halle a S
Das in gutem Zustande gehaltene gesammte Inventar als Bratenschüsseln

Gemüseschüffel Saueisren flache und tiefe Teller Tasten Sahnengietzer
Menagvren bestes Porzellan kein Steingut Messer Wh Gabeln Löffel Gis
suhler Tischzeug Bierseidel Weingläser gefchl Champ Gläser Wasser
gläser Ksffeebretter verschiedene RsgaZe Eiskaften Bierböcke und verschiedene
andere Gegsnstäude wird von Montag den G Mittags an verkaust Am
Donnerstag srüh von 9 Uhr an findet die Anetion obiger Gegenstände in der Festhalle

statt Der Fefthallenwirth VGSWGZ
Hiermit erlauben wir uns unsere Fabrikate zu empfehlen Wir fabriciren V

in besonders guter Qualität gewähren bei
größeren Abnahmen ansehnliche Bortheile und garantiren für richtiges Gewicht

Indem Wir bei Bedarf um Aufträge bitten versichern wir gute und prompte
Gediemmg
HMeMsr Wersiu für KohlezMerW Mtb BriquettsssabMatwA

BetßMgeseklsSMft
Comptoir Brüderftratze S

Betheiligung
Zur Ausbeutung eines gesetzlich ge

schützten Artikels ohne Concurrenz
und 70 80 /g Reingewinn versprechend
wird ein tüchtiger Kausmann der sich
mit Kapital betheiligen und die selbst
ständige Leitung übernehmen kann gesucht
Muthmaßlicher Umsatz 50,000 60,000
pro Jahr Fachkenntniß nicht erforderlich
Offerten mit Angabe der bisherigen Thätig
keit und sonstigen Verhältnisse unter ZI K
MI an den Juvalibeudank Beipzig
Diskretion selbstverständlich

iu Ilslls A 3

II

von Lvltsierl in Halls a/8 ist ein Oaoao inu1verkorra von vorxiigUeiisr
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Nur die ächte

Mk MUStÄ U S
beseitigt alle Hautunreinigkeiten Msch
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickekchen Zu haben bei N Vi SÄ,8A tt

Axction
Mittwoch den 8 August e Born

RI Uhr versteigere ich Gßiststratze 42
1 kleinen Ladentisch div Kleidungsstücke
Fundsachen ca 80 Fl Champagner u s w

Auet Komm u gerichtl Taxator

Leipzigers s Dienstag 3 Uhr Holz
auktion auch sind daselbst noch Z Schau
neuster zu haben

Wieser Hmckschvhisßer
Gsiftftratze KV viM U vSs her Adler Apotheke
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Fostwähsendev Eingang von Neuheiten

WWÄ KÜNDIG L
Crasmttes in Piqu von ss Pfg

Z ZMS KWMG MKGA
Maev und Wildleder Handschu hwä schsrei Paar Z S Psg

Suche zum sofortigen Antritt einen
tüchtigen

Pfefferküchler

Aschersleben

MBiS IIÄrGUST
Eine rheinische Armatnrenfabrik sucht ge

gen hohen Lohn zum baldigen Eintritt einen
in allen Theilen der Branche durchaus er
fahrenen tüchtigen und energischen Metall
dreher der befähigt ist einer Werkstätte
vorzustehen

Franko Offerten mit Lohnangabe u Zeug
nißabschriften unter G M Mi besorgt
die Exped d Bl

MMel MgggM
vonalte Promenade WM/MAN EM M5Rr LT MMGGGGUv ÄS M Caf6 Davidempfiehlt sein reichhaltiges Lager von MüksZM in allen Holzarten im einzeln sowie in

ganzen Ausstattungen und liefert binnen kürzester Frist solche nach Zeichnung

MM LeÄ iU NM
Fesihalie Blttidesichieken

Montag Nachmittag von S Uhr ab bis Abends IZ Uhr

FSSS K Ä OML SS 5
bei sreiem Entree 40 Mann stark IZsi
Morgen Dienstag von Na chm Z Uhr ab bis Abends ZA Uhr wiederhole

von obiger Eapelle bei freiem Entree

Obere
Leipzigers 44
K IZis

v ZsvMo
Bestellungen in i onditoreiwaaren werden pünktlich ausgeführt

Nähe des
Bahnhofs

MMA
Dienstag den 7 August Abends 6 Uhr im Saale der Volksschule

Aufführung am 6 September Es wird um pünktliches allseitiges Erscheinen gebeten

Mehrere gl t empfohlene Mädchen suchen
sosort und 1 Sept Stellen durch

Frau kl Schlamm 1
Schriftliche Arbeiten für

gebildete Entlassene
Während sich für die Entlassenen aus dem

Handwerker und Arbeiterstande verhältnißmäßig
leicht Beschäftigung findet zumal jetzt fehlt es
für ehemalige Beamte und solche welche nur
mit der Feder erwerbsfähig sind oft ganz an
Arbeitsnachweis bei ihrer Entlassung Dabei
sind es häufig Männer in reifen Jahren
und Familienväter So manche Arbeiten kann
man ihnen anvertrauen und sie werden mit be
sonderem Dank hergestellt werden Es braucht
nicht eine dauernde Beschäftigung zu sein nicht
selten giebt es einmalige und vereinzelte Be
dürfnisse an Schreibhülfe die zu befriedigen
sind

Darum bitte ich herzlich mir fortgesetzt Auf
träge an schriftlichen Arbeiten zu Theil werden
zu lassen Die Ausführung überwache ich gern
Die Preisbestimmung überlasse ich den Auftrag
gebern

Halle a S 2Z Juli 1888
Strafanstalts Getstlicher v von Koblinski

Am Kirchthor 16

Freie Gemeinde
Dienstag den 7 d Mts Abends 8 Uhr

in Landmann s Saale gr Brauhausg 9
Vortrag des Herrn Reichenbach aus
München Das Tröstende in der Re
ligion des freien Geistes

Freier Zutritt

1 X
Ich nehme die über den Schmiedemeister

Wilh Schmidt hier ausgesagten Be
leidigungen hiermit zurück

WvIIvi Fuhrherr
Victoria Theater

Dienstag den V August 1888
Der Bolksfreund

Volksstück in 4 Acten

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmann in Halle
ExpedUwn des Halle schen Tageblattes Große Michstraße 13 geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Nhr Abends

Hterzz 1 Beilage V
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